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Wir sind eine fröhliche Gemeinschaft von 
Christen in Schweinfurt mit dem Ziel, jun-
gen Menschen eine Orientierung für ihr 
Leben anzubieten. Wir stellen uns in den 
Dienst von Jesus Christus und bieten un-
sere Dienste in der Gruppen- und Sportar-
beit Kindern, Jugendlichen und Erwachse-
nen an. Die drei Seiten des CVJM-
Dreiecks stehen für Leib, Seele und 
Geist. Auf der ganzen Welt finden Sie in 

über 130 Ländern dieses Dreieck. Alle CVJM sind im Weltbund 
der YMCA zusammengeschlossen. Somit bilden 45 Millionen 
Menschen aus allen Völkern, Konfessionen und sozialen Schich-
ten eine weltweite Gemeinschaft im CVJM. Viele unserer 
Gruppen und Bibelkreise finden in Gemeinderäumen der evan-
gelischen Kirchen bzw. privaten Wohnungen statt, darüber hin-
aus freuen wir uns über jeden Besucher in unserem Haus in der 
Luitpoldstraße 1 und informieren gerne über unsere Angebote.  

Über uns 
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1.Vorsitzender: 
Frank Finzel 
 
 
 
 
 

2.Vorsitzende:  
Bianca Leitz-
König 
 
 
 
 

 
Schriftführer: 
Thomas Hart-
mann  

 
 
Schatzmeisterin:  
Jennifer Balmer 
 
 
 
 
 

Jugendsekretärin: 
Jenny Kreiselmeyer 
jenny.kreiselmeyer@ 
cvjm-schweinfurt.de               



Rekordverdächtiger Reichtum 
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Neulich stieß ich in der Tageslosung auf einen Vers aus Psalm 
119. Das machte mich neugierig, und ich schaute mir den Psalm 
genauer an. Und siehe da – der Psalm ist ein echter Rekordhal-
ter in der Bibel: 
Psalm 119 ist der längste Psalm. 
Er besteht aus 176 Versen. 
Und ist damit das längste Kapitel in der Bibel. 
Doch nicht nur das: Der Psalm ist auch auf besonders kunstvol-
le Weise im Hebräischen verfasst. Er nutzt alle 22 Buchstaben 
des hebräischen Alphabets. Der Psalm besteht aus 22 Strophen 
zu je acht Versen, und jeder Vers einer Strophe beginnt mit 
demselben Buchstaben des Alphabets. Das geht in der deut-
schen Übersetzung leider verloren. 
Mich begeistert, wie der Dichter dieses Psalms seine Liebe zu 
Gottes Geboten so kunstvoll und spielerisch ausgedrückt hat. 
Worum geht es also in den 176 Versen? 
  
Der Psalm ist ein Loblied auf die Gebote Gottes, sein Wort und 
seine Weisungen. 
Vier Themen des Psalms lassen sich zusammenfassen: 
  
Gottes Gebote führen zum Leben: "Wohl denen, deren Weg un-
tadelig ist, die im Gesetz des HERRN wandeln!" 
Die Bitte um Einsicht und Verständnis: "Öffne mir die Augen, da-
mit ich die Wunder in deinem Gesetz sehe." 
Gott ist treu und hält seine Verheißungen: "Auf ewig, HERR, 
steht dein Wort fest im Himmel. Deine Treue währt von Genera-
tion zu Generation; du hast die Erde gegründet, und sie steht 
fest." 
Gottes Wort im Herzen zu tragen und im täglichen Leben zu be-
folgen: "Ich habe dein Wort in meinem Herzen verborgen, damit 
ich nicht gegen dich sündige." 
  

All dies hat der Psalmdichter meisterhaft in Worte ge-
fasst. Ich wünsche uns, dass wir uns immer 

wieder neu vom Reichtum und der Weisheit 
der Psalmen inspirieren lassen. 

Bernhard Stürmer 
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Jungschar-Gruppen 

In unseren Jungschargruppen haben wir immer eine Menge 
Spaß beim Spielen, Toben und kreativen Aktionen und hören 
von Jesus Christus, der unser täglicher Begleiter sein kann. 

Mädchen 

Bunte Zebras 
 

ab 1. Klasse 
Dienstags  17.00 –18.30 Uhr 
Lukaskirche Hochfeld,  
Jugendkeller 
 
Leitung: Katrin Straßer 
        Josefine Kücks    
                Natanielly de C.S.   

Schnüffelnasen 
 

Ab 1. Klasse 
Donnerstags 16.30-18.00  Uhr 
Ev. Gemeindehaus  
“Senntrum“ Sennfeld 
 
Leitung:  
Jenny Kreiselmeyer 
Milo Brugger 
Annika König 
Natanielly de Castro Silva 
 

Jungen 

Berglöwen 
 

ab 1. Klasse 
Freitags  16.30-18.00 Uhr 
Lukaskirche Hochfeld, 
Jugendkeller 
 
Leitung: Florian Straßer 
                Milo Brugger 
                Nadim Thiele 

Nicht in den Ferien 

Mädchen und Jungen 

Nicht in den Ferien 

Nicht in den Ferien 
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Freizeit 

 



Girls only  
 
Hey Mädels, 
 
jeden Dienstag   
17:00-19:00 Uhr in der  
Bibliothek (1.Stock), um Zeit 
zum Quatschen, Essen, Spie-
len, Spaß zu haben und Dis-
kussionen über Gott und die 
Welt zu führen.  
Du bist zwischen 13 und 15, 
dann komm vorbei, wenn es 
dienstags Girls Only heißt.  
Wir freuen uns auf dich!  
 
Jenny Kreiselmeyer und 
Barbara Böhm 
Tel. 09721/240702                             
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Creed 
 

Hey Jungs!                                
 
Du bist 12-15  
Jahre alt und auf der Suche 
nach DER Jugendgruppe für             
Jungs mit coolem Programm?  
Dann bist du bei Creed genau 
richtig -  Komm vorbei,  
wir freuen uns auf dich! 
 
Jeden Freitag  
17:00 Uhr -18:30 Uhr 
CVJM 
Schweinfurt 
 
Christian Brodbeck, Markus 
Appel   
creed@cvjm-schweinfurt.de 

Jugend  

Nicht in den Ferien 

Nicht in den Ferien 

mailto:creed@cvjm-schweinfurt.de
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Jugend  

Junge Erwachsene 
                                  
Wir sind jüngere Erwachsene, die mit 
Gott und untereinander verbunden sein 
wollen. Wir treffen uns wöchentlich am 
Mittwoch um 19.30 Uhr bei jemandem 
auf der Couch, um uns auszutauschen, 
über Gott und die Bibel ins Gespräch zu 
kommen und Gemeinschaft zu leben. 
Weitere Informationen bei Kristin Müller 
oder unter 09721/24070.                                                                                                      

        DownUnder  
Jeden Freitag von 18:30-22:00 Uhr  

im CVJM-Keller  

kommen und genießen -  ab 13 Jahre 

Worauf freust Du Dich? Billard, Kicker, Essen, 

Ratschen, Getränke, Kängurus, Aktionen, Dart, 

Mutmachende Gedanken, gemütliche Sofas, Freunde,                         

gute Musik? Such es Dir aus und komm vorbei!                                          

Wir haben auch in den Ferien offen!      

Die Mitarbeiter freuen sich auf Dich!   

Nicht in den Ferien 

 
Hast du im Sommer                                       schon was vor? 
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Frauenbibelkreise 

Vormittags von  
9:00 - 11:30 Uhr             
in Sennfeld                                  
bei Petra Kleilein,  
Am Breiten Rain 25  
Tel.09721/ 68294   
Dienstag:  17.09.         
 
In Schweinfurt                        
bei Christine Clemens,   
Konrad-Adenauer-Str. 44   
Tel. 09721/ 40497                      
Dienstag: 17.09 
          01.10 

Haben Sie gerne Gemeinschaft mit fröhlichen Menschen?  
Ist Ihnen der Austausch mit Gleichgesinnten wichtig? 
Dann sind Sie richtig in einem unserer Frauenbibelkreise.  
Wir Frauen jeden Alters sprechen über Themen rund um  
die Bibel. Auch das gemeinsame Gebet ist uns wichtig. 

Nachmittag von 
15:00-17:00 Uhr 
 
in Hambach 
bei Heike 
Stürmer,            
Carl-Orff-Str.25                          
Tel.09725/ 5480 
Donnerstag: 19.09. 
                                   
 
 

Liederkreis - beschenkt durch Musik 
 
Musik kann uns auf unterschiedliche Art und Weise 
in verschiedenen Lebenssituationen beschenken. 
Sie vermag uns Gottes Liebe, Hilfe und Erbarmen zu 
vermitteln, uns zu trösten, erfreuen, stärken... 
Eingeladen sind alle Frauen, die schon öfter in ihrem Leben festge-
stellt haben, dass ihnen das Hören von Musikstücken und gemeinsa-
mes Singen gut tut. Heike Stürmer begleitet uns am Klavier. Wir hö-
ren gemeinsam ein Lied an, tauschen uns darüber aus  
und singen gemeinsam.  
Meist steht der Abend unter einem bestimmten Thema. 
Wir treffen uns einmal im Monat,...  
Dienstag: noch nicht bekannt 
19.30 Uhr bei Katrin Zeltner, Gochsheim,  Am Setzen 29  

Frauenbibelkreis und Gebetstreffen   Beate Trotzky  
Tel 09721/ 68089 nach Vereinbarung 
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         Gebetskreis - Verabredung mit Gott 
       Gebet ersetzt keine Tat - aber es ist eine Tat, die              

durch nichts ersetzt werden kann. (Hans von Keler) 
Wir treffen uns, um Gott zu loben und ihn anzubeten. 
Wir danken und bringen IHM, was uns bewegt -  im CVJM, in 
der Familie, bei Freunden und in der Welt. Wir kommen zur 
Quelle und werden in dieser Gebetszeit von Gott beschenkt. 
Es tut uns gut, einen konkreten Termin zu haben und in Ge-
meinschaft zu beten. Jeder, der Zeit mit Gott verbringen möchte, 
ist  herzlich willkommen.  
Jeden Donnerstag 20:00 - 21:00 Uhr im Andachtsraum    

Mitarbeiterkreis                                       
jeden Montag 19:30 Uhr  

Bibelgesprächskreis 
                                                                                                  
Immer am zweiten Dienstag im Monat treffen wir uns 
von 19.00 bis 20.30 Uhr zum Gespräch über das 
Wort Gottes in St. Lukas.  (je nach Anzahl der             
Teilnehmer im Weißen Saal oder Büro II)  
Jeder ist herzlich willkommen zum Mitreden                                              

oder einfach nur zum Zuhören. 

Leitung: Sibylle Gosdin                                                                                    
Termine: 10.09. 

Erwachsene 

August September 
05. Ferien 02. Ferien 

12. Ferien 09. Lobpreis und Berichte 

19. Ferien 16. Bereich 

26. Ferien 23. Bibelarbeit 

 30. Hauskreis 



Erwachsene 
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Spieleabend - Heute schon gewonnen? 
Aber darum geht es gar nicht, wenn sich spielebegeisterte                
Erwachsene immer am letzten Freitag im Monat im CVJM-
Haus treffen. Eigentlich wollen wir nur spielen. Und lachen. Und 
uns über Gott und die Welt unterhalten. Angetrieben werden wir 
von unsere Leiden-
schaft für Brett- und 
Gesellschaftsspiele 
und den gemeinsamen 
Glauben. Was wir spie-
len, entscheidet sich 
immer spontan, weil 
wir nie genau wissen, 
wer welches Spiel im 
Gepäck hat. Wer Lust 
hat, gemeinsam mit 
uns zu spielen, ist herzlich eingeladen.                                                                                     



Montag Dienstag Mittwoch  Donnerstag Freitag 

 9:00-11:15  
Frauenbibel-
kreise in 
Schweinfurt; 
Sennfeld  

   

 17:00-18:30  
Mädchen-
Jungschar 
ab 1. Klasse 
Lukaskirche 

17:00-18:30   
Juniorockey 
in der 
Rathenau-
Realschule 
6-13 Jahre 

15:00-17:00  
Frauenbibel-
kreis in  
Hambach 

16:30-18:00  
Jungen-
Jungschar 
ab 1. Klasse 
Lukaskirche 

 17:00-19:00  
Girls only 
13-15 Jahre  
CVJM-Haus 
(DownUnder)          

19:30-21:30   
Gebetsgruppe 
in der  
Bibliothek im 
CVJM-Haus 

16:30-18:00  
Jungschar 
ab 1. Klasse 
Sennfeld 

17:00-18:30  
Creed  
Jungs 
13-15 Jahre  
CVJM-Haus 

 19:00-20:30  
Bibelge-
sprächskreis  
In St. Lukas 
 

ab 19:30 
Couch 
Connection 
Junge Leute 
09721 24070 
 

 18:30-22:00  
DOWN  
UNDER 
Jeden Freitag 
ab 13 Jahre 
CVJM-Haus 

19:30-21:30  
Mitarbeiter-
kreis 

19:30-21:30  
Sport  
im OMG  
ab 14 Jahre  

 20:00-21:00  
Gebetskreis 
CVJM-Haus 

 

 19:30-21:00 
Liederkreis 
Gochsheim 
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Die Woche im CV 
Genaue Termine ersehen Sie im Heft 
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Cinema Church  
Cinema Church am 17.05.2024 
 
Vor den Ferien haben wir in Abendgarderobe gekleidet zusam-
men Cinema Church gefeiert.  
 
Denn das Thema des Abends war der 
Film "Green Book" der in den 60er Jahren 
spielt und von einem schwarzen Pianis-
ten in den USA handelt. Zu Besuch war 
Pauline Bier, die für uns gepredigt hat. 

Passend zum 
Film gab es ein musikalisches Battle, in 
dem das Publikum Paulines Lieblings-
songs, die abgespielt wurden, erkennen 
musste. 
 
Später hat sie uns dann mit in die USA 
der 60er Jahre genommen, in der Ras-
sismus und eine Zwei-Klassen-
Gesellschaft Alltag waren. Das bedeutet 
für den Pianisten Dr. Don Shirley im 
Film Anpassung, Druck und Anfein-
dung. Denn er hat durch sein Talent 
zwar engen Kontakt zur Oberschicht 
und erfährt in gewisser Weise Ansehen, 

ist aber gleichzeitig Rassismus und Segregation ausgesetzt. 
 
Das erinnert fast an Mose, der zwar Israelit ist, aber bei den 
Ägyptern aufwächst und einige Privilegien genießt. Doch wie Dr. 
Shirley, besinnt er sich seiner Herkunft und führt 
das Volk Israel aus Ägypten hinaus. In „Green 
Book“ sieht das so aus, dass der Pianist endlich 
für sich selbst einsteht, nicht mehr versucht sich 
anzupassen und in einer Bar für People of Color 
endlich er selbst, schwarz und Pianist sein kann. 
 
Milo Brugger 
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 Pfingsttagung 
Erlebnisreiche Tage in Bobengrün  
 
Nachdem wir alles für ein gemütliches Zeltwochenende gepackt 
hatten, machten wir uns auf den Weg nach Bobengrün zur 
Pfingsttagung des CVJM mit dem Thema „Jesus befreit. Dort 
angekommen trafen wir unsere 
Mitteilnehmer aus Würzburg, die 
schon lange auf uns gewartet hat-
ten. Mit ihnen verband uns über 
das Wochenende eine tolle Ge-
meinschaft. Nun haben wir alle ge-
meinsam die Zelte aufgestellt. Das 
ein oder andere Zelt war dabei 
nicht so leicht aufzubauen. 
Ein langer Tisch bildete unseren 

Treffpunkt.  
Gemeinsam liefen wir zur Veranstal-
tung ins Froschbachtal. Dort hatte 
sich eine riesige Menschmenge ver-
sammelt. Tobias Kley eröffnete die 
Tagung mit dem Thema  „Frei für 
Jesus“. Während des Programms 
lernten wir interessante und sympa-
thische Menschen kennen. Der 
Abend war sehr lang und aufregend, 
dabei kurzweilig. Wir beendeten den 

Tag mit einem gemeinsamen Spaziergang zum beleuchteten 
Kreuz. Auch die nächsten Tage verliefen sehr entspannt.  
Ulrich Parzany und David Kadel sprachen zum Tagungsthema. 
Für Jung und Alt gab es viele Angebote, zum Beispiel Predig-
ten, Lobpreis und Workshops. Ein Höhepunkt war der Abend-
vortrag von David Kadel in der Bobengrüner Kirche über 
„Unbegrenzte Möglichkeiten“. Insgesamt waren es drei schöne 
und aufregende Tage. Mir haben besonders das Beten und die 
Musik gefallen. Auch das Essen war lecker. Wir haben am Ab-
reisetag schnell unsere Sache gepackt und sind wieder zum 
CVJM nach Schweinfurt zurückgefah- ren. 
 
Natanielly de Castro Silva 
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         Fotogalerie 

Am Mittwoch 3. Juli gab es einen 
Frauengottesdienst zum Thema „Halb 
leer oder halb voll“ – 21 Frauen waren 
gespannt, was ihnen Angela Weigel 
hierzu zu sagen hatte.  
Nach einer kurzen Vorstellung (Sie 
stammt ursprünglich aus der Pfalz, ist 
inzwischen schon 18 Jahre in 
Schweinfurt und eigentlich Pfarrerin 
von Beruf. Sie arbeitet im Schuldienst 
und ist manchen durch die ökumeni-
schen Taize-Gebeten bekannt, die 
einmal im Monat im Wechsel am 
Deutschhof und Hochfeld stattfinden.) 
starteten wir erst einmal mit Lobpreis-
liedern, begleitet von Diana Grehn am 
Klavier. 

 Frauengottesdienst 



    Frauengottesdienst 
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Die eigentliche Frage hinter „halb leer oder halb voll“ ist wohl, 
wie kommt das, dass manche sehen, was möglich ist, was sich 
noch entwickelt und manche nur das sehen, was fehlt, was ver-
bessert werden müsste. Ein Bericht aus einem Seniorenheim 
veranschaulichte uns dies richtig gut: Ein Seniorenheim, zwei 
Damen - beide in einem Einzelzimmer, beide Zimmer identisch 
mit Blick in  den Garten. Das Essen und die Betreuung sind 
gleich. Die erste war glücklich: sie ist 
nicht alleine, sie hat alles, wie in einem 
Hotel, aus dem Fens- ter sieht sie Bäume 
und grünes Gras. Die andere dagegen: 
ständig läuft einem je- mand über die Füße, 
man sieht nur Gras, das Essen ist auch 
nicht das Wahre usw. 
Ist uns die Sicht auf die Dinge, etwas po-
sitiv zu sehen, in die Wiege gelegt oder 
lernt man das? Nun, man kann es lernen, 
wenn man es will! Den Schlüssel finden wir beim Evangelisten 
Lukas – die Begegnung mit 10 Aussätzigen, die Jesus heilt. 
Und nur einer, ein Samariter, kommt zurück und bedankt sich 
bei Jesus für die Heilung. 
Es kommt also aufs Danken an! Das Geheimnis eines zufriede-
nen Lebens: Gott braucht unseren Dank nicht, aber wir! Wer 
dankt, der denkt! Wir sind bestimmt nicht undankbar, aber wir 
sind vergesslich. Nichts ist selbstverständlich! Ob das Glas 
halbvoll ist oder halbleer, liegt an mir und am Dank. Das müs-
sen wir üben! 

Im Anschluss an den 
Gottesdienst konn-
ten wir uns alle bei 
einer guten Brotzeit,  
vorbereitet durch die 
Hambacher Frauen 
(Danke dafür!), zum 
Thema austauschen. 
Petra 
Kleilein 



Werbung 
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    Street Floorball Turnier 

Street Floorball Turnier am 7.7.24 in Bamberg 
 
Am Sonntag fuhr die Junior-Hockey-
Kindermannschaft des CVJM Schwein-
furt nach Bamberg. 
4 Kindermannschaften hatten sich zu 
dem Open Air Turnier des Floorballver-
bands Deutschland angemeldet. Wir 
spielten  in einer Hin- und Rückrunde 
Jeder gegen Jeden. Das erste Spiel benötigten wir um uns ein-
zuspielen, aber das zweite Spiel gewannen wir dann deutlich. In 
der Rückrunde hat die Mannschaft dann kein Spiel mehr verlo-
ren. 
Während der Siegerehrung 
stieg die Span- nung: Vierter 
und dritter Platz waren schon 
vergeben - da wurden wir auf-
gerufen: Wir er- reichten einen 
wohlverdienten zweiten Platz. 
Nach mehreren Runden Glücks-
rad gingen wir in die Eisdiele und feierten unsere Silbermedail-
le, die wir vom Bürgermeister umgehängt bekommen hatten. 

Zum Abschluss feu-
erten wir noch die 
„Großen“ an, die 
nach uns in ihr Tur-
nier starteten. 
Der Tag war ein tol-
les Erlebnis: Wetter 
top , Gemeinschaft 
top , Platzierung top , 
Spaß top , was will 
man mehr?!  
 
Steffen Pfister 



Floorballturnier 
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Trotz unserer wochenlangen Bedenken bezüglich des Fairplays 
und einem bewussten Verzicht auf Schiedsrichter starteten wir 
am 7.7. in das Street Floorball  Turnier in Bamberg. Beginnend in 
der Gruppenphase schlugen wir die beiden Mannschaften "Team 
International" und "Die Krugschen Krieger".   Gleich im Viertelfi-
nale erhielten wir dann ein Team, aus Erlangen, 
das uns mächtig forderte.  
  Wir begannen souverän. So gingen die Schwein-
furter nach wenigen Augenblicken in Führung. Alle 
spielten hoch konzentriert und erlaubten sich kaum 
Fehler. Das führte zu einer zwischenzeitigen Füh-
rung von 4:1. Doch dann kassierten wir  binnen ge-
fühlt einer Minute drei Gegentore. - Ausgleich - Wie 
uns das passieren konnte, können wir uns alle bis jetzt nicht so 
richtig erklären. Das Spiel ging in den letzten Augenblicken mit 
5:4 unglücklich verloren. Es machte uns trotzdem stolz, gegen 
den späteren Finalteilnehmer so viele Tore geschossen zu ha-
ben.  
 Im vierten Spiel trafen wir erneut auf „Team international“. Trotz 
unzähliger guter Chancen unsererseits, wollte der Ball einfach 
nicht ins Tor. Als er dann endlich zum Ausgleich drin war und wir 
schnell wechselten, nutzte der Torwart, der Internationalen Män-
ner, die Chance und schoss auf unser leeres Tor zum Endstand 
von 1:2. Super ärgerlich, aber daraus lernen wir, dass wir zukünf-
tig trotz Torerfolg nicht alle gleichzeitig zur Wechselbank rennen 
dürfen, wenn es ohne Bully direkt weitergeht.  
  Im letzten Spiel um Platz 8 durften wir gegen die Unimann-
schaft aus Würzburg 2 ran. In der Verlängerung, die im Golden 
Goal Modus gespielt wurde, verloren wir nach einem Glücktreffer 
von Würzburg mit 1:2. Zusammenfassend möchte ich die gesam-
te Mannschaft loben. Wir verloren unsere drei Spiele super 
knapp und immer nur mit einem Tor Unterschied. Die Stimmung 
im Team war immer harmonisch und auch wenn, der Trainer 
selbst die Wechselreihenfolge irgendwie durcheinander gebracht 
hatte, wurde am Ende darüber gelacht. Das Zusammenspiel zwi-
schen den Spielern auf dem Feld war für die Zuschauer ein voller 
Genuss. Unser Gastspieler und Topscorer aus Stuttgart, Karlis 
Jurjans (4 Tore), hat sich bei allen für die Möglichkeit des 
Spielens bedankt.                                           Michael Pajak 



CVJM-Floorball Actiontag in den Sommerferien 
 
im Rahmen des Ferienspaß der Stadt Schweinfurt für Kinder 
von 8 bis 13 Jahren, am Donnerstag, den 29.08.2024  
von 13 Uhr bis 18 Uhr. 
 
Wir treffen uns in der Sporthalle Gartenstadt-Volksschule, 
Kleinflürleinsweg 38 in Schweinfurt. 
Bitte bringt euch ein Getränk, Snack, Hallenschuhe mit heller 
Sohle und Sportkleidung mit. 
Die Floorball-Ausrüstung wird gestellt. Der Unkosten-
beitrag beträgt 3 Euro. 
Wir freuen uns auf dich!  
 
Anmeldung im CVJM –Büro 
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JuniorHockey 
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Spielfest 

Spielfest am Fichtelsgarten: 
Brummi – Aktivspiel 
 
Am Samstag, den 6.7.24 fand 
am Fichtelsgarten wieder das 
Spielfest der Kommunalen Ju-
gendarbeit statt. Cjb und CVJM 
Schweinfurt taten sich zusam-
men, damit beim Brummi- Aktiv- 
Spiel wieder viele Kinder „Auf  
Achse“ sein konnten. Die Spiel-
idee ist Aufträge sichern, Waren 
transportieren, geschickt taktie-
ren und damit den Einsatz ver-
mehren. Allerdings laufen beim 
Brummi- Aktiv- Spiel die Kinder 
und oft auch ihre Eltern ehrgei-
zig mit kleinen Lastern real von 
Station zu Station, kaufen und 
verkaufen erfolgreich Becher 
und freuen sich am Spiel selbst 
genauso wie über den erzielten 
Gewinn. Der wird selbstver-
ständlich errechnet und doku-
mentiert:   
So erhielten 110 Kinder eine 
personifizierte Urkunde und fol-
gende gute Botschaft noch da-
zu: 
 
                                                                                          



Spielfest 

Geschafft! Du hast sehr viele Aufträge erfolgreich erledigt! Super!                                                          
 
Wir vom cjb und CVJM haben mal in der Bibel nachgesehen, 
und tatsächlich, auch hier finden wir einen Auftrag! 
 
Der kann ganz schön knifflig sein, vielleicht sogar noch kniffliger  
als deine Brummi – Aufträge heute: 
 
Verstehst du, was gemeint ist, wenn Jesus sagt: 
„Wer bei euch der Chef sein will,  
soll die anderen wie ein kleiner Angestellter bedienen.“ 
(Matthäus 10,44 aus der Volxbibel) 
 
Da stellt Jesus mit seinem Auftrag die Welt auf den Kopf! 
Stell dir vor, eine Chefin oder ein König oder ein Bundesligatrainer 
oder vielleicht eine Ärztin oder ein Supermodel 
hat es bis ganz oben geschafft. Er oder sie ist der/die Größte! 
Und dann dreht es Jesus um und sagt: 
Wirklich ganz oben ist der, der auch mal runtergeht. 
Mal zu denen geht, mit denen keiner was zu tun haben will. 
Denn jemand, der ganz oben ist, aber nichts abgeben kann und  
„abgehoben“, als eingebildet ist, der ist ganz schön arm dran. 
Wenn wir Gottes Kinder sind, sind wir Königskinder. 
Das kann uns keiner wegnehmen. Da können wir es uns leisten, 
uns mal für jemanden die Hände schmutzig zu machen oder viel-
leicht  
mit jemandem zu spielen, mit dem sonst keiner spielen will. 
Das sind die wirklich Größten, die dafür nicht zu abgehoben sind.  
Und wenn es mir zu schwerfällt, mich für andere einzusetzen? 
Dann bitte ich den König (Jesus) um Hilfe dabei. 
Wie immer gilt, was mal ein schlauer Mensch gesagt hat:  
Jesus ist nur ein Gebet weit entfernt! 
 
Leider setzte am Nachmittag starker Regen ein. Der Park leerte 
sich und wir mussten einpacken. Laster und Geld wurden zuhause 
wieder getrocknet. Ein großer Dank gilt allen, die den Kindern den 
Spaß am Spiel und die gute Nachricht ermöglicht haben.      
                                
                                                          Lucia Hartmann-May 
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Abschied Milo 
So schnell kann ein Jahr vergehen. Gefühlt bin ich erst vor ei-
nem Monat hier in Schweinfurt angekommen, voller Vorfreude 
und Aufregung, wie das Jahr so wird. Gleichzeitig habe ich aber 
so viel erlebt, dazugelernt und ausprobiert. Und gerade, wenn 
ich in den Jungschar-Gruppen bin, bei Down Under, Girls Only 
oder dem MAK, fühlt es sich so an, als wäre ich schon immer 
hier. 

Ich hatte so ein unfassbar schönes Jahr, das ich definitiv nicht 
vergessen werde. Ich habe mich bei euch sehr wohl gefühlt und 
werde euch vermissen. 

Deswegen möchte ich Danke sagen! Danke, dass ihr mich so 
gut hier aufgenommen habt, danke, dass ich so viel Neues ler-
nen konnte, danke dass ich die Chance hatte, über mich hinaus 
zu wachsen und danke, für jeden einzelnen lieben Menschen, 
den ich hier kennenlernen konnte. 

Ich wünsche euch Gottes Segen und alles Gute. Außerdem bin 
ich mir sicher, dass ich euch in Zukunft das ein oder andere Mal 
besuchen werde. 

Also hoffentlich bis bald, 

Milo  
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